
Formblatt zur Bestätigung der Voraussetzungen für das beschleunigte Verfahren nach § 25a 

Abs.1 – Verkehrsfläche und Widmungsarten des Grünlands (ausgenommen Geb, Gkg, Gc, 

Gho) -  

Änderungspunkt 1: Glf-O -> Glf 

Änderungspunkt 4: VÖ -> Gp, Gspi; Gp -> Gspi, Vp, Vö; BW -> Vö 

Änderungspunkt 5: BK -> Vp, Vö; Vö -> Vp 

Änderungspunkt 9: Glf -> Gfrei 

Änderungspunkt 10: Gfrei -> Glf, Vö; Vö -> Glf 

Änderungspunkt 11: Glf -> Gspo, Gfrei, Vp, Ggü 

 

Voraussetzung 
 

Entspricht die Maßnahme dem verordneten ÖEK?  erfüllt 

 apriori geringfügig 

Änderungsanlass liegt vor?  erfüllt 

Grundlagenforschung zu Bevölkerung aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Grundlagenforschung zu Baulandreserven aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Grundlagenforschung zu Naturgefahren aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Kein Widerspruch zu überörtlichen Festlegungen?  erfüllt 

Im Einklang mit aktuellen raumordnungsrechtlichen 

Vorgaben? 

 erfüllt 

Artenschutz  keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Lage außerhalb naturschutzrechtlich relevanter Bereiche  erfüllt 

 

 

Bestätigt durch den Ortsplaner/die Ortsplanerin: ……………………………………………. 

         Siegel und Unterschrift 



Formblatt zur Bestätigung der Voraussetzungen für das beschleunigte Verfahren 

nach § 25a Abs.1 – Widmungsarten des Baulands sowie Geb, Gkg, Gc oder Gho 

 

Änderungspunkt 2 Widmung von Gebs 

Voraussetzung 
 

Entspricht die Maßnahme dem verordneten ÖEK?  erfüllt 

 apriori geringfügig 

Änderungsanlass liegt vor?  erfüllt 

Keine Widmung von Bauland für „nachhaltige Bebauung“ oder „-

verkehrsbeschränktes Gebiet“? 

 erfüllt 

Flächenlimits (max. 1 ha Wohnbauland, max. 2 ha 

Betriebsgebiet) eingehalten? 

 erfüllt 

Baulandbedarf dokumentiert?   erfüllt 

Verfügbarkeit sichergestellt?  Vertrag 

 Frist 

 sonstige 

 

Grundlagenforschung zu Bevölkerung aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Grundlagenforschung zu Baulandreserven aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Grundlagenforschung zu Naturgefahren aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Lage außerhalb ausgewiesener Naturgefahrenbereiche?  erfüllt 

Gefahrenhinweiskarte Sturz-/Rutschprozesse  keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Sonstige Hinweise (elektronische Bodenkarte udgl.)  keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Sonstige Hinweise auf Gefährdung aus Lokalaugenschein oder 

Gemeindebeobachtung? 

 keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Kein Widerspruch zu überörtlichen Festlegungen?  erfüllt 

Im Einklang mit aktuellen raumordnungsrechtlichen Vorgaben?  erfüllt 

Artenschutz  keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Lage außerhalb naturschutzrechtlich relevanter Bereiche  erfüllt 

 

 

Bestätigt durch den Ortsplaner/die Ortsplanerin: ……………………………………………. 

         Stempel und Unterschrift 



Formblatt zur Bestätigung der Voraussetzungen für das beschleunigte Verfahren nach § 25a 

Abs.1 – Widmungsarten des Baulands sowie Geb, Gkg, Gc oder Gho 

Änderungspunkt 3: Wohnbauland in Gföhl 

Änderungspunkt 7: Abrundung Wohnbauland Feldgasse Gföhl 

Änderungspunkt 8: Abrundung Wohnbauland in Garmanns 

Änderungspunkt 9: Abrundung Wohnbauland in Rastbach 

Voraussetzung 
 

Entspricht die Maßnahme dem verordneten ÖEK?  erfüllt 

 apriori geringfügig 

Änderungsanlass liegt vor?  erfüllt 

Keine Widmung von Bauland für „nachhaltige Bebauung“ oder „-

verkehrsbeschränktes Gebiet“? 

 erfüllt 

Flächenlimits (max. 1 ha Wohnbauland, max. 2 ha 

Betriebsgebiet) eingehalten? 

 erfüllt 

Baulandbedarf dokumentiert?   erfüllt 

Verfügbarkeit sichergestellt?  Vertrag 

 Frist 

 sonstige 

 

Grundlagenforschung zu Bevölkerung aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Grundlagenforschung zu Baulandreserven aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Grundlagenforschung zu Naturgefahren aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Lage außerhalb ausgewiesener Naturgefahrenbereiche?  erfüllt 

Gefahrenhinweiskarte Sturz-/Rutschprozesse  keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Sonstige Hinweise (elektronische Bodenkarte udgl.)  keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Sonstige Hinweise auf Gefährdung aus Lokalaugenschein oder 

Gemeindebeobachtung? 

 keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Kein Widerspruch zu überörtlichen Festlegungen?  erfüllt 

Im Einklang mit aktuellen raumordnungsrechtlichen Vorgaben?  erfüllt 

Artenschutz  keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Lage außerhalb naturschutzrechtlich relevanter Bereiche  erfüllt 

 

 

Bestätigt durch den Ortsplaner/die Ortsplanerin: ……………………………………………. 

         Stempel und Unterschrift 



Formblatt zur Bestätigung der Voraussetzungen für das beschleunigte Verfahren nach § 25a 

Abs.1 – Verkehrsfläche und Widmungsarten des Grünlands (ausgenommen Geb, Gkg, Gc, 

Gho) -  

Änderungspunkt 6: Glf-O -> Ga, Ggü 

Basis sind die technischen Unterlagen und Genehmigungen des Projektes nach dem AWG 2001 

 

Voraussetzung 
 

Entspricht die Maßnahme dem verordneten ÖEK?  erfüllt 

 apriori geringfügig 

Änderungsanlass liegt vor?  erfüllt 

Grundlagenforschung zu Bevölkerung aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Grundlagenforschung zu Baulandreserven aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Grundlagenforschung zu Naturgefahren aktuell?  erfüllt 

 aktualisiert 

Kein Widerspruch zu überörtlichen Festlegungen?  erfüllt 

Im Einklang mit aktuellen raumordnungsrechtlichen 

Vorgaben? 

 erfüllt 

Artenschutz  keine Hinweise 

 Hinweise fachlich abgeklärt 

Lage außerhalb naturschutzrechtlich relevanter Bereiche  erfüllt 

 

 

Die Ergebnisse der technischen Unterlagen und Verfahrensbestandteile wurden 

übernommen, dies bestätigt die Ortsplanerin: ………………………………………. 

         Siegel und Unterschrift 



 

 

AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG  
Gruppe Wasser - Abteilung Wasserbau 
Regionalstelle Waldviertel 
3580 Horn, Frauenhofner Straße 2  
    

 

Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, 3109  

 

 
An die 
Kommunaldialog Raumordnung GmbH 
Riefthalgasse 12 
3130 Herzogenburg 

 

 Beilagen E-Mail: post.wa3waldviertel@noel.gv.at 

Bürgerservice: 02742/9005-9005 

Internet: www.noe.gv.at      -      www.noe.gv.at/datenschutz 
-  

WA3-WB3-7/224-2026  
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) 
  

 02742/9005- 

- Bezug Bearbeitung Durchwahl Datum 

  Dipl.-Ing. Alfred Kahrer 10451 06. Mai 2026 
 
Betrifft 

Gföhl, Vorbegutachtung und Stellungnahme hinsichtlich Änderungsverfahren Örtliches 
Raumordnungsprogramm 
 
Zu Ihrer Anfrage vom 15. April 2026 um Stellungnahme kann mitgeteilt werden: 

 

Planungsvorhaben Obermeisling: 

Um das Jahr 2013 wurde in Obermeisling ein Hochwasserschutzprojekt umgesetzt, wobei 

u.a. ein Hochwasserdamm entlang des gegenständlichen Areals, auf dem die Umwidmung 

erfolgen soll, gezogen worden ist. Die Linienführung ist im in nachstehender Abbildung gut 

erkennbar (dunkelgraue Linie entlang der HQ30-Anschlaglinie): 

 

mailto:post.wa3waldviertel@noel.gv.at


- 2 - 

 

• Diese Abgrenzung des Flusslaufes ist bis zu einem HQ100 durch den Damm festgelegt, 

erst bei darüberhinausgehenden Wassermengen wird dieser überströmt (vgl. HQ300 im 

NÖ-Atlas). 

 

• Somit können die geplanten Nutzungen (Gspo und Vp-Widmung) als hochwasserfrei 

betrachtet werden. Eine negative Beeinträchtigung ist bis zum Bemessungsereignis 

des HQ100 nicht zu erwarten. 

• Es wäre lediglich darauf Bedacht zu nehmen, dass die laufende Instandhaltung des 

Hochwasserschutzdammes bzw. deren Zugänglichkeit im Hochwasserfall durch die 

vorgesehene Widmung weiterhin uneingeschränkt möglich ist. 

• Weitere Hochwasserschutzmaßnahmen sind nach unserem aktuellen Kenntnisstand 

für diesem Bereich nicht geplant. 

 

Planungsvorhaben Garmanns und Gföhl: 

Diese beiden Widmungsanfragen betreffen Flächen innerhalb des Betreuungsbereich des 

Forsttechnischen Dienstes für Wildbach- und Lawinenverbauung. Bitte wenden Sie sich in 

diesem Falle an die dafür zuständige Stelle: 

Wildbach- und Lawinenverbauung  
Gebietsbauleitung Niederösterreich West 
Josef Adlmanseder-Straße 4 
3390 Melk 
T: (+43 2752) 526 14 21 
F: (+43 2752) 526 14 22 
HYPERLINK http://www.die-wildbach.at 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Dipl.-Ing. K a h r e r

 

http://www.die-wildbach.at/




 

Eine Einrichtung des Bundesministeriums 

für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt- und Klimaschutz, 

Regionen und Wasserwirtschaft 

 die-wildbach.at 

Gebietsbauleitung Niederösterreich West 

melk@die-wildbach.at  

Dipl.-Ing. Eduard Kotzmaier 

Gebietsbauleiter 

eduard.kotzmaier@die-wildbach.at  

+43 2752 52614-12 

Fax +43 2752-52614-22 

Josef-Adlmanseder-Straße 4, 3390 Melk 

E-Mail-Antworten sind bitte unter Anführung der 

Geschäftszahl an melk@die-wildbach.at zu richten. 

An die 

Kommunaldialog Raumdialog GmbH 

 

Riefthalgasse 12 

3130 Herzogenburg 

Geschäftszahl: GZ: 514-A/Gföhlerbach-2026 Ihr Zeichen: 

Betreff: Gemeinde Gföhl, Umwidmungen, 592/1, KG Garmanns, Parz. 329, 

330,331,333,334, alle KG Gföhl, Stellungnahme 

Melk, 1. Juni 2026 

Es ist geplant auf einem Teil der Parz. 592/1, KG Garmanns, in Bauland Agrargebiet (BA) 

umzuwidmen. Der besagte Bereich befindet sich nördlich im Bereich des angrenzenden Weges 

sehr randlich in der gelben Gefahrenzone. 

 

• Kann das vorliegende Gefährdungspotential die geplante Nutzung maßgeblich 

beeinträchtigen: Nein 

• Können durch die geplante Nutzung die Abflussverhältnisse maßgeblich verändert 

werden (sodass andere Schadwirkungen ausgelöst werden): Nein 

• Gegebenenfalls: liegt überhaupt ein Gefährdungspotential vor? Ja, diese wird 

durch die Gefahrenausweisung dokumentiert 

• Gibt es sonstige Hinderungsgründe für das Widmungsvorhaben? Nein 

• Kann trotz der Novellierung des Raumordnungsgesetzes, in welcher Flächen in Gfrei 

gewidmet werden sollen, welche von der roten Zone betroffen sind, diese Widmung 

stattfinden? Aus wildbachtechnischer Sicht kann hier eine Umwidmung erfolgen, da es 

sich sehr randlich in gelber Gefahrenzonenausscheidung befindet. Die rote 

Gefahrenzone ist im besagten Bereich gemäß gültigem Gefahrenzonenplan nicht 

zugegen. Die HORA-Karte spielt für die Begutachtung keine Rolle. 
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2 von 2 

Es ist geplant auf Teilen der Parzellen 329, 330, 331, 333 und 334, alle KG Gföhl, Umwidmungen 

in Grünland-Abfallbehandlung (Kompostieranlage), Gründlandgürtel-Retention und 

Grünland-Grüngürtel durchzuführen. Der südliche Bereich mit Teilen der Parzellen 329 und 

330, beide KG Gföhl, befinden sich zwar ausserhalb des raumrelevanten Bereichs, können aber 

für den besagten Bereich zur Gänze der Gelben Gefahrenzone zugewiesen werden. Die 

Umwidmung von derzeit rot ausgewiesenen Gefahrenzonen ist zu unterlassen. 

 

• Kann das vorliegende Gefährdungspotential die geplante Nutzung maßgeblich 

beeinträchtigen: Nein 

• Kann trotz der Novellierung des Raumordnungsgesetzes, in welcher Flächen in Gfrei 

gewidmet werden sollen, welche von der roten Zone betroffen sind, diese Widmung 

stattfinden? Aus wildbachtechnischer Sicht kann eine mögliche Umwidmung für die 

Errichtung einer Kompostieranlage in der roten Gefahrenzone nicht erfolgen 

(Gründland-Abfallbehandlung). 

• Müssen die bisherigen Ggü-Flächen, welche unbebaut und zusammenhängend im 

Norden des Ga in der roten Zone liegen nun zu Gfrei umgewidmet werden? Ja, das wäre 

sehr zu empfehlen. Im Rahmen einer möglichen Bauverhandlung besteht 

grundsätzlich Bauverbot in der roten Gefahrenzone. 

• Wurden hier vielleicht bereits die Gefährdungszonen in einem Verfahren dahingehend 

verändert, dass keine Gefährdung mehr zu erwarten ist? Nein, soweit nicht bekannt 

• Sind die Ausgleichsmaßnahmen (Retentionsbecken) nicht sogar funktional besser, als 

der vorherige Zustand? Die Retentionsbecken gleichen nur die mögliche 

Verschlechterung wieder aus und bedürfen eines Gutachtens des 

wasserbautechnischen ASV. Des weiteren wird festgestellt, dass die Ausführung des 

Beckens so gewählt werden soll, dass es bei Beaufschlagung nicht bricht sowie dass die 

abgelagerten Stoffe bei Beaufschlagung nicht mobilisiert werden. Dies soll im Rahmen 

einer Bau- oder Gewerbeverhandlung geregelt werden. 

 

 

Mit besten Grüßen 

 

Dipl.-Ing. Eduard Kotzmaier 

Gebietsbauleiter 



  

Gemeinde: Gföhl 
e r h a l t e n s w e r t e  G e b ä u d e  i m  G r ü n l a n d  

Geb 262 
Geb: keine Wohnnutzung 

      

Katastralgemeinde: Neubau 

Grundstücksnummer: 9/2 

Objektadresse: Neubau, 3542 

Baubewilligungen: vermutete Baubewilligung: 
 
Gemeinsame Baubewilligung für die Bewilligung aller im 
Zuge der Errichtung der Stromversogung gebauten Tra-
fostationen derzeit nicht auffindbar 
 
errichtet zwischen 1955 und 1970 

derzeitige Nutzung: landw. Wirtschaftsgebäude 

Art der Wasserversorgung:      - 

Art der Abwasserbeseitigung:      - 

Art der Erschließung: Gemeindestraße 

Erreichbarkeit mit Einsatzfahrzeugen: Winter und Sommer 

Anzahl der Wohneinheiten: 0 

baulicher Zustand: keine offensichtlichen Mängel 

Bewohnbarkeit letzte 10 Jahre: nicht bewohnbar 

Bestandsgefährdung: nein 

Ortsbild: keine Beeinträchtigung 

Stand der Erhebung: 28.04.2026 

Begründung: keine Nutzung als Trafostation; Sicherstellung der Nachnut-
zung des Baubestandes 

 
F O T O 
 

 

  
  



  

 



  

Gemeinde: Gföhl 
e r h a l t e n s w e r t e  G e b ä u d e  i m  G r ü n l a n d  

Geb 263 
      

Katastralgemeinde: Lengenfelderamt 

Grundstücksnummer: 53/4 

Objektadresse: Lengenfelderamt 13, 3542 

Baubewilligungen: Vermuteter Konsens 
 
9.6.1975: Zubau Wohnhaus (1Zimmer) und Errichtung Wirt-
schaftsgebäude 
 
26.3.1991: Wohnhaussanierung 

derzeitige Nutzung: Mischnu. Landw./Wohnen 

Art der Wasserversorgung: Hausbrunnen 

Art der Abwasserbeseitigung: Senkgrube 

Art der Erschließung: Gemeindestraße 

Erreichbarkeit mit Einsatzfahrzeugen: Winter und Sommer 

Anzahl der Wohneinheiten: 1 

baulicher Zustand: keine offensichtlichen Mängel 

Bewohnbarkeit letzte 10 Jahre: bewohnbar länger 10 Jahre 

Bestandsgefährdung: nein 

Ortsbild: keine Beeinträchtigung 

Stand der Erhebung: 28.04.2026 

Begründung: Reduzieren und schrittweises Einstellen der agraischen 
Täigkeit; Sicherstellung der Nachnutzung der Bestandsob-
jekte 

 
F O T O 
 

 

  
  



  

 



  

Gemeinde: Gföhl 
e r h a l t e n s w e r t e  G e b ä u d e  i m  G r ü n l a n d  

Geb 264 
      

Katastralgemeinde: Lengenfelderamt 

Grundstücksnummer: 53/8 

Objektadresse: Lengenfelderamt 13a, 3542 

Baubewilligungen: 18.02.2013: Zubau von Wirtschaftsräumen und einer land-
wirtschaftlichen Wohneinheit  

derzeitige Nutzung: Mischnu. Landw./Wohnen 

Art der Wasserversorgung: Hausbrunnen 

Art der Abwasserbeseitigung: Kleinkläranlage 

Art der Erschließung: Gemeindestraße 

Erreichbarkeit mit Einsatzfahrzeugen: Winter und Sommer 

Anzahl der Wohneinheiten: 1 

baulicher Zustand: keine offensichtlichen Mängel 

Bewohnbarkeit letzte 10 Jahre: bewohnbar länger 10 Jahre 

Bestandsgefährdung: nein 

Ortsbild: keine Beeinträchtigung 

Stand der Erhebung: 28.04.2026 

Begründung: Reduzieren und schrittweises Einstellen der agraischen 
Täigkeit; Sicherstellung der Nachnutzung der Bestandsob-
jekte 

 
F O T O 
 

 

  
  

 



  

Gemeinde: Gföhl 
e r h a l t e n s w e r t e  G e b ä u d e  i m  G r ü n l a n d  

Geb 265 
Geb: keine Wohnnutzung 

      

Katastralgemeinde: Lengenfelderamt 

Grundstücksnummer: 53/8 

Objektadresse: Lengenfelderamt 13A, 3452 

Baubewilligungen: 1.Teil – 25.02.1983: Maschinenschuppen 10x14m 
 
2.Teil – 18.02.2013: Zubau von Wirtschaftsräumen 

derzeitige Nutzung: landw. Wirtschaftsgebäude 

Art der Wasserversorgung:      - 

Art der Abwasserbeseitigung:      - 

Art der Erschließung: Gemeindestraße 

Erreichbarkeit mit Einsatzfahrzeugen: Winter und Sommer 

Anzahl der Wohneinheiten: 0 

baulicher Zustand: keine offensichtlichen Mängel 

Bewohnbarkeit letzte 10 Jahre: nicht bewohnbar 

Bestandsgefährdung: nein 

Ortsbild: keine Beeinträchtigung 

Stand der Erhebung: 28.04.2026 

Begründung: Reduzieren und schrittweises Einstellen der agraischen 
Täigkeit; Sicherstellung der Nachnutzung der Bestandsob-
jekte 

 
F O T O 
 

 

  
  



  

 



  

Gemeinde: Gföhl 
e r h a l t e n s w e r t e  G e b ä u d e  i m  G r ü n l a n d  

Geb 266 
      

Katastralgemeinde: Gföhleramt 

Grundstücksnummer: 346 

Objektadresse: Gföhleramt 77, 3542 

Baubewilligungen: Vermuteter Konsens-siehe Ausschnitt franzisc. Katas-ter; 
keine weiteren Baubewilligungen 

derzeitige Nutzung: Mischnu. Landw./Wohnen 

Art der Wasserversorgung: Hausbrunnen 

Art der Abwasserbeseitigung: Senkgrube 

Art der Erschließung: Gemeindestraße 

Erreichbarkeit mit Einsatzfahrzeugen: Winter und Sommer 

Anzahl der Wohneinheiten: 2 

baulicher Zustand: keine offensichtlichen Mängel 

Bewohnbarkeit letzte 10 Jahre: bewohnbar länger 10 Jahre 

Bestandsgefährdung: nein 

Ortsbild: keine Beeinträchtigung 

Stand der Erhebung: 28.04.2026 

Begründung: Reduzieren und schrittweises Einstellen der agraischen 
Täigkeit; Sicherstellung der Nachnutzung der Bestandsob-
jekte 

 
F O T O 
 

 

  
  



  

  
  

  
  



  

  
  

  
  



  

  
  

 



  

Gemeinde: Gföhl 
e r h a l t e n s w e r t e  G e b ä u d e  i m  G r ü n l a n d  

Geb 267 
      

Katastralgemeinde: Gföhleramt 

Grundstücksnummer: 346 

Objektadresse: Gföhleramt 77, 3542 

Baubewilligungen: 24.05.2000 / landwirtschaftliches Einfamilienwohnhaus mit 
Garage  

derzeitige Nutzung: Mischnu. Landw./Wohnen 

Art der Wasserversorgung: Hausbrunnen 

Art der Abwasserbeseitigung: Senkgrube 

Art der Erschließung: Gemeindestraße 

Erreichbarkeit mit Einsatzfahrzeugen: Winter und Sommer 

Anzahl der Wohneinheiten: 1 

baulicher Zustand: keine offensichtlichen Mängel 

Bewohnbarkeit letzte 10 Jahre: bewohnbar länger 10 Jahre 

Bestandsgefährdung: nein 

Ortsbild: keine Beeinträchtigung 

Stand der Erhebung: 28.04.2026 

Begründung: Reduzieren und schrittweises Einstellen der agraischen 
Täigkeit; Sicherstellung der Nachnutzung der Bestandsob-
jekte 

 
F O T O 
 

 

  
  



  

 



  

Gemeinde: Gföhl 
e r h a l t e n s w e r t e  G e b ä u d e  i m  G r ü n l a n d  

Geb 268 
Geb: keine Wohnnutzung 

 

Katastralgemeinde: Gföhleramt 

Grundstücksnummer: 346 

Objektadresse: Gföhleramt 77, 3542 

Baubewilligungen: Ersuchen Baubew. vom 11.5.1952 / Zubau Schuppen 
 
Keine weiteren Unterlagen vorhanden 

derzeitige Nutzung: landw. Wirtschaftsgebäude 

Art der Wasserversorgung:      - 

Art der Abwasserbeseitigung:      - 

Art der Erschließung: Gemeindestraße 

Erreichbarkeit mit Einsatzfahrzeugen: Winter und Sommer 

Anzahl der Wohneinheiten: 0 

baulicher Zustand: keine offensichtlichen Mängel 

Bewohnbarkeit letzte 10 Jahre: nicht bewohnbar 

Bestandsgefährdung: nein 

Ortsbild: keine Beeinträchtigung 

Stand der Erhebung: 28.04.2026 

Begründung: Reduzieren und schrittweises Einstellen der agraischen 
Täigkeit; Sicherstellung der Nachnutzung der Bestandsob-
jekte 

 
F O T O 

  
  



  

  
 

 

 



  

  
  

 



  

Gemeinde: Gföhl 
e r h a l t e n s w e r t e  G e b ä u d e  i m  G r ü n l a n d  

Geb 269 
Geb: keine Wohnnutzung 

      

Katastralgemeinde: Gföhleramt 

Grundstücksnummer: 346 

Objektadresse: Gföhleramt 77, 3452 

Baubewilligungen: 16.11.1990: Errichtung einer landwirtschaftl. genutzten Ma-
schinenhalle 

derzeitige Nutzung: landw. Wirtschaftsgebäude 

Art der Wasserversorgung:      - 

Art der Abwasserbeseitigung:      - 

Art der Erschließung: Gemeindestraße 

Erreichbarkeit mit Einsatzfahrzeugen: Winter und Sommer 

Anzahl der Wohneinheiten: 0 

baulicher Zustand: keine offensichtlichen Mängel 

Bewohnbarkeit letzte 10 Jahre: nicht bewohnbar 

Bestandsgefährdung: nein 

Ortsbild: keine Beeinträchtigung 

Stand der Erhebung: 28.04.2026 

Begründung: schrittweises Reduzieren bzw. Einstellen der agraischen 
Tätigkeit; Sicherstellung der Nachnutzung der Bestandsob-
jekte; keine Wohnnutzung 

 
F O T O 
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